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Eutin zum Strahlen bringen
Tourismus GmbH vergibt Patenschaften für die Winterbeleuchtung.
Eutin. Auch in diesem Jahr soll
die Eutiner Innenstadt in den
Wintermonaten wieder leuch-
ten. Damit die Überspannungen
in den einzelnen Quartieren er-
strahlen, werden ab sofort Pa-
tenschaften für die Winterbe-
leuchtung vergeben. Sie soll die
Innenstadt über die Adventszeit
hinaus bis zum 31. Januar 2027
zum Leuchten bringen.

Die Eutin Tourismus GmbH
übernimmt auch in diesem Jahr
die Organisation sowie den Auf-
und Abbau und die Lagerung der
Lichtinstallationen. „Wenn die
Winterbeleuchtung mit ihren
Überspannungen, Laternen und
Kronleuchtern die Straßen in
warmes Licht taucht, entsteht in
Eutin eine ganz besondere At-
mosphäre. Sie lädt zum Verwei-
len ein, schafft Begegnungen
und macht die Innenstadt gerade
in der dunklen Jahreszeit leben-
dig und attraktiv“, sagt Jan-Phi-
lipp Willers, Geschäftsführer der
Eutin Tourismus GmbH. „Ge-

meinsammitder Lichterstadt,die
in den vergangenen drei Jahren
knapp eine Million Besucherin-
nen und Besucher begeistert hat,
wird Eutin auch im Winter zu
einem strahlenden Anziehungs-
punkt für Gäste und Einheimi-
sche.“ Doch dieses Leuchten sei
keine Selbstverständlichkeit. Es
werde von den Unternehmen vor
Ort getragen, die mit ihrem En-
gagement dazu beitragen, dass
Eutin auch in den Wintermona-
ten ein lebendiger und einladen-
der Ort bleibt. „Ohne diese
Unterstützung könnte die Win-
terbeleuchtung nicht in ihrer
heutigen Form umgesetzt wer-
den. Jeder Beitrag hilft dabei, die
Stadt zum Leuchten zu bringen“,
so Willers.

Überspannungenan39Stand-
orten in der Peterstraße, am
Markt, in der Königstraße, Twie-
te und Am Rosengarten sorgen
für eine stimmungsvolle Be-
leuchtung. Für acht der 39 Über-
spannungen wurden bereits Pa-

tenschaften übernommen. Da-
mit die Winterbeleuchtung auch
in diesem Jahr vollständig umge-
setzt werden kann, freut sich die
Eutin Tourismus GmbH über wei-
tere Unterstützerinnen und
Unterstützer. Mit einer Paten-
schaft können Unternehmen
und Privatpersonen dazu beitra-
gen,dassdieWinterbeleuchtung
auch in diesem Jahr erstrahlt.

DieBeiträge fürdie verschiede-
nen Patenschaften sind Nettobe-
träge: einfache Überspannung
für 400 Euro, Überspannung mit
Laterne für 450 Euro, Kronleuch-
ter am Marktplatz für 500 Euro
und Überspannung mit großem
Kronleuchter in der Peterstraße
für 600 Euro.

Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit, einen selbstge-
wähltenBetragbeizusteuern.Bei
einer selbstgewählten Beitrags-
höhe ist eine Festlegung des
Standortesnichtmöglich.DieEu-
tin Tourismus GmbH bündelt die
Beiträge und legt einen Standort

fest, sobald die erforderliche
Summe von 400, 450, 500 oder
600 Euro erreicht ist.

Als Dankeschön für ihr Enga-
gement erhalten die Patinnen
und Paten eine Erwähnung auf
der Website und einen Paten-
Aufkleber. Bei einer Patenschaft
für eine Überspannung ab 400
Euro erhalten Unternehmen zu-
sätzlich ein Social-Media-Reel
über ihr Unternehmen sowie
eine prominente Namenserwäh-
nung auf einer Litfaßsäule im Eu-
tiner Stadtgebiet.

Patenschaften können ab so-
fort online unter www.eutin-
weihnachtsbeleuchtung.de
übernommen werden. Auf der
Website ist zu sehen, welche
Überspannungen noch verfüg-
bar sind. Zusätzlich steht ein For-
mular zum Download bereit, das
per E-Mail an rechnungen@eu-
tin-tourismus.de geschickt oder
direkt in der Tourist-Info am
Markt 4 abgegeben werden
kann.

Feuerwehr-Areal soll Wohnquartier werden
Eutin. Eutins Vorrat an Woh-
nungen mit städtischem Bele-
gungsrecht schrumpft. Aktuell
kann die Stadtverwaltung noch
auf 44 Wohnungen zugreifen,
um etwa wohnungslosen Fami-
lien oder Menschen ohne Chan-
cen auf dem freien Wohnungs-
markt ein Dach über dem Kopf
zu vermitteln. Doch dieser Puffer
wird kleiner. Vor diesem Hinter-
grund haben Politik und Verwal-
tung Pläne für das frei werdende
Feuerwehrgelände in der Straße
Am Priwall gefasst: Auf dem
Areal soll ein Quartier mit be-
zahlbarem Wohnraum entste-
hen.

Nach Angaben der Stadt lau-
fen bis Ende 2027 die Sozialbin-
dungen für 14 Wohneinheiten
aus. Der Stadt verblieben dann
lediglich 30 Wohnungen mit Be-
legungsrecht. Dass neuer
Wohnraum geschaffen werden
muss, darüber herrschte im Aus-
schuss für Stadtentwicklung
parteiübergreifend Einigkeit.
Anlass der Debatte war der be-
vorstehende Umzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr, durch den der

bisherige Standort am Priwall in-
klusive des Grundstücks der Ju-
gendfeuerwehr frei wird.

Die genaue Ausgestaltung
des Wohnraums auf dem Gelän-
de hatte im Ausschuss für Dis-
kussionen gesorgt. Die Grünen-
Fraktion hatte einen Antrag ein-
gebracht, die Verwaltung früh-
zeitig mit der Suche nach Kon-
zepten und möglicherweise In-
vestoren zu beauftragen. Ihr Fo-
kus: ein möglichst hoher Anteil
an klassischem sozialen Woh-
nungsbau sowie Wohnraum für

Azubis, Studierende und Men-
schen mit Behinderungen. Das
Grundstück solle zudem im
städtischen Eigentum verblei-
ben.

Die CDU-Fraktion warnte da-
vor, die Vorgaben zu eng zu
schnüren. Sie forderte stattdes-
sen mehr planerischen Spiel-
raum für die Verwaltung und
einen Mix bei den Wohnfor-
men. So schlugen die Christde-
mokraten vor, das Angebot be-
zahlbaren Wohnraums auch an
Seniorinnen und Senioren zu

richten, die ihr zu groß gewor-
denes Einfamilienhaus aufge-
ben möchten. Dadurch könn-
ten im Gegenzug wieder Be-
standsimmobilien für junge Fa-
milien frei werden.

Auch die Verwaltung plädier-
te für einen allgemeinen Prüf-
auftrag. Susanne Stange, Fach-
dienstleiterin Stadt- und Ge-
meindeplanung, wies darauf
hin, dass öffentlich geförderter
Wohnraum von Förderzusagen
abhänge, die die Stadt nicht er-
zwingen könne.

Auf Vorschlag der SPD einigte
sich die Ausschussmehrheit
schließlich auf den Kompro-
missbegriff eines „zukunftsfä-
higen, bedarfsgerechten und
sozialverträglichen Quartiers“.

Damit erhält das Rathaus den
Auftrag, eine umfassende Ent-
wicklungsperspektive für das
gesamte Quartier am Priwall zu
erarbeiten. Sobald erste städte-
bauliche Varianten und Nut-
zungskonzepte vorliegen, sol-
len diese erneut in den politi-
schen Gremien beraten wer-
den. bEs

Das Feuerwehrgelände in der Straße Am Priwall in Eutin. Wenn die
noch hier ansässige Wache in den Meinsdorfer Weg umgezogen ist,
sollen an dieser Stelle neue Wohnungen entstehen. Foto: Bend Strebel

Damit die Eutiner Innenstadt in der kalten Jahreszeit wieder zum gemütlichen Bummeln einladen kann, werden noch Sponsoren für die
Kostenübernahme der Winterbeleuchtung gesucht. Foto: Anne Weise/Eutin Tourismus

Lichterfest
in Eutin
Eutin. Die Leuchtfeuer-Ge-
meinde und Freie evangelische
Gemeinde (FeG) Eutin feiern am
morgigenSonnabend, 31.Okto-
ber, gemeinsam ein großes Fest
fürdieganzeFamilie –diesesMal
unter dem Motto „Echte Dia-
manten bringen andere zum
Strahlen“. Einlass ist ab 14.30
Uhr imCampusEutinderLeucht-
feuer-Gemeinde, Max-Planck-
Straße 9. Dann laufen alle zur
FeG in die Industriestraße 11, wo
es neben einem leckeren, kos-
tenlosen Buffet und Stockbrot
verschiedene Aktionen geben
wird, die zum Lachen, Werkeln
und Genießen einladen. Das En-
de ist gegen 18 Uhr geplant. Der
Kostenbeitrag pro Kind beträgt
2 Euro. Es darf sich passend zum
Motto „Echte Diamanten“ fun-
kelnd, glänzend und lichtreich
verkleidet werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Halloweenparty
in Kasseedorf
KassEEdorf. Der Förderver-
ein der Jugendtreffs in den Ge-
meinden Schönwalde und Kas-
seedorf, kurz JuSchKa, lädt zu-
sammen mit Jugendpflegerin
Corinna Lutter für den heutigen
Freitag, 30. Oktober, von 18 bis
21 Uhr alle Tanz- und Feierwüti-
gen ab elf Jahren – gern auch mit
Verkleidung – zur Halloween-Ju-
gend-Disco in die „Alte Schul-
scheune“ in Kasseedorf, Olden-
burger Straße 4a, ein. DJane La-
Soda sorgt für die passende Mu-
sik, und es gibt Getränke und
Snacks zu kleinen Preisen. Um
derartige Veranstaltungen und
Spenden zu finanzieren, braucht
JuSchKa weitere Fördermitglie-
der, die ihren Jahresbeitrag
selbst festlegen. Kontakt zum
Verein gibt es per E-Mail an
JuSchKaeV@aol.com

Pilgern durch
den Schlossgarten
Eutin. Der Kirchenkreis Osthol-
stein lädt fürdenmorgigenSonn-
abend, 31. Oktober, zum Pilgern
durch den Eutiner Schlossgarten
ein. Pilgerbegleiterin Maria Ulrich
nimmt Interessierte ab 15 Uhr mit
auf einen rund zwei Kilometer
langen Rundweg, der am Tauf-
brunnen im Garten am frischen
Wasser hinter dem Evangeli-
schen Zentrum in der Schloßstra-
ße 13 beginnt und an St. Michae-
lis nahe am Ausgangspunkt en-
det. Während der 90-minütigen
Wanderung halten die Pilger
mehrfach an, um die Natur zu er-
leben oder einen geistlichen Im-
puls zu hören. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Eine Stunde
zum Abschalten
Eutin.Die Familienbildungsstät-
te Eutin, Dunckernbek 1, bietet
dienstags ab 9 Uhr mit einer er-
fahrenen Yogalehrerin einen Yo-
ga-Kursus für Anfänger und Fort-
geschrittene an. Durch einfache
Körper- und Atemübungen wird
die Muskulatur gelockert und der
Energiefluss verbessert. Danach
geht es dann in die Tiefenent-
spannung. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung per E-Mail
an info@fbs-eutin.de

Jetzt HERBSTSCHNITT machen:
Hecken, Büsche, Bäume (fällen), Laub
weg von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen,
mit Abfuhr.
Winterdienst & Gartenjahrespflege
Reservieren:01575 - 0140594

auch sonntags.

Gärtner hat noch Termine Frei!
Macht Ihren Garten schön!

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel. 0 41 55/4 93 99 66
www.pflege24nord.de

Tel.: 04102 / 3 19 39
w w w . h o c h b e r g . t v

CITTI-PARK Lübeck -im Parkhaus 01.11. + 06.12.
famila Reinfeld -überdacht möglich 08.11.
hagebau Lübeck -überdacht möglich 29.11.

Bad Schwartau · www.schoeppich.de
seit 45 Jahren

... hat Ihre Küche!

KÜCHE?
Seit über 45 Jahren vertraut man
Schöppich – aus gutemGrund!

individuell & familiär

seit 1973

Seit über 48 Jahren vertraut manSeit über 50 Jahren vertraut man
Schöppich – aus gutem Grund!

Gold & Silber
Wir zahlen hohe Preise

für Besteck und Schmuck,
Brillanten und Uhren, Münzen,

Zahngold und Bernstein

ANTIK & KUNST
Breite Str. 4 neben der Schiffergesellschaft

direkt am Koberg
J 7 25 56 • Gutachten

Mo. geschlossen
Di - Fr. 10-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr

Suche alte Orden und Bilder
www.goldankauf-dose.de

Jetzt einliefern!
Wir beraten Sie gerne, im Auktionshaus

oder bei einem Hausbesuch.
Mengstr.14 - in Lübeck

Öffnungszeiten nach Terminvereinbarung.

0451 / 707 57 800 info@auktionshaus-hanseart.de

Ellen Krogman
Selmsdörp 8, 23701 Eutin
www.ek-kosmetik.de

✆ 04521 779840

Medical Beauty Lounge
Ellen Krogmann

Permanent
Make-up
Beauty

Treatments
Hautanalyse

Entdecken Sie maßgeschneiderte Hautkonzepte
mit modernsten Behandlungsmethoden.
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AUTO ADAM
kauft

fast jeden Pkw & Lkw
auch defekt, Unfall-/Totalschaden
Sofort Bargeld, prompte
Abmeldung u. Abholung
24-Std.-Tel.-Service, auch sonntags

Rufen Sie an,
04 51 / 57010

HL, Roggenhorster Straße 13

www.AUTO-ADAM.de

MÜHLENSTR. 19 · LÜBECK J 0451/9 89 89 29

O. C.O. C. Katre-SchmucKKatre-SchmucK
Gold-, Silber-Reparaturen

Wir kaufen:Wir kaufen:
Gold, Silber,Gold, Silber,
Platin, Zahngold,Platin, Zahngold,

Bernstein, LuxusuhrenBernstein, Luxusuhren

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.
www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36


